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- Vorurteile Männer und Frauen -


			

		

	
		
			Kahoot !

1. Scannt den QR-Code 
2. Tritt dem Quiz bei 
3. Mach beim Quiz mit 
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Musikvideo Bibi und Tina 


1. Holt ein Zettel und Stift raus 

2.Hört und schaut euch das Musikvideo von Mädchen gegen Jungs an

3. Notiert euch 3 Vorurteile gegenüber Mädchen und Jungen 

4. Tragt eure Notizen bei TeamMapper ein 

Play
TeamMapper

[image: ]

			

		

	
		
			Kahoot !

1. Scannt den QR-Code 
2. Tritt dem Quiz bei 
3. Mach beim Quiz mit 




1.

2.

3.

[image: ]
Play
Kahoot!

Musikvideo Bibi und Tina 


1. Holt ein Zettel und Stift raus 

2.Hört und schaut euch das Musikvideo von Mädchen gegen Jungs an

3. Notiert euch 3 Vorurteile gegenüber Mädchen und Jungen 

4. Tragt eure Notizen bei TeamMapper ein 

Play
TeamMapper

[image: ]

			

		

	
		
			Wer bin ich ?

Einzelarbeit, jeder arbeitet für sich 

1. Jeder zeichnet seine Kopfform auf einen A4 Zettel 
2. schreibt oder malt nun in euren Kopf was euch ausmacht
     Z.B.: Hobbys, was ihr mögt, Berufswünsche 
3. Am Ende wird ein Museumsrundgang gemacht 


Erfindungen 

1. Ordnet die Erfindungen richtig zu- hat es eine Frau oder ein Mann erfunden? 
2. Die Ergebnisse werden gemeinsam im Plenum besprochen 
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			Berufe/ Berufswahl 

1. Was sind typische Männer und Frauenberufe? 
2.Ordnet die Berufe in männlich oder weiblich ein 
3.Was für Fähigkeiten und Interesse sollte man für die verschiedenen Berufe mitbringen ? Sucht euch ein Beruf aus und notiert dazu die nötigen Fähigkeiten 

Sekretär 

Friseur 

Florist 

Krankenpfleger 

Erzieher 

      Kosmetikerin 

Medizinische Fachangestellte

Pilot
      Soldat 

KFZ- Mechatroniker 

Mechaniker 


         Ingenieur 

Maurer 

Kaufmann im Einzelhandel 

Elektriker 

Lehrer 

Eigenes Video schneiden 

1. Findet euch in Kleingruppen von 3-4 Personen zusammen
2. überlegt euch ob ihr mit IMovie oder Puppet Pals arbeiten wollt , 
    probiert beide Apps aus und entscheidet dann was besser ist
3. Überlegt euch bevor ihr startet was genau ihr machen wollt! ( Brainstorming)
4. Erstellt  ein Storyboard da soll drinnen stehen: Wie euer Ablauf ist, Wer was sagt, welche Bilder oder Videos ihr benutzt und was ihr mit eurem Video sagen wollt 
5. verteilt Aufgaben an alle Gruppenmitglieder ( Fotod raussuchen, Material besorgen)
6. Erstellt nun ein Video zum Thema Vorurteile gegenüber Männer und Frauen 
7. Nachbereitung, guckt euch das Video 1-2 an und überlegt ob es alle Kriterien erfüllt und ob ihr zufrieden seid 

Thema Vorurteile gegenüber Männer und Frauen 


Das Storyboard muss die inhaltliche Gestaltung, die Auswahl der Charaktere und was für Text eingesprochen wird beinhalten 
1. in der App gibt es fertige Vorlagen oder ihr gestaltet euren Hintergrund selber dabei müsst ihr die Bildrechte beachten
2. startet die App und drückt dann auf Einführung, dort wird euch die App erklärt 


Hilfestellungen Puppet Pals 
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Download zur Verfügung. Bei jüngeren Kindern kann es hilfreich sein, die 
Kopiervorlage für ein Storybook zu nutzen. Insgesamt werden die Filme mit eigenen 
Fotos und selbstgemalten Bildern besonders ausdrucksstark. Für die Hintergründe 
können sie vorhandene Fotos und Bilder abfotografieren oder neu malen. Ein 
Drucker ist nicht nötig, da Kinder die gewünschten Fotos mit dem iPad von einem 
Bildschirm, einer Vorlage oder Fotoalbum abfotografieren können. Figuren aus 
Bilderbüchern dürfen nicht ohne weiteres verwendet werden, Bildrechte könnten 
verletzt werden. Weiterhin benötigen Sie: iPads in gewünschter Anzahl, ggf. 
Schutzhüllen, ggf. einen Adapter für den Anschluss zum Beamer oder einen 
PC/Laptop zur Speicherung und Präsentation des Videos per Beamer. Die 
praktische Arbeit muss nicht mit einer 1:1-Geräteausstattung stattfinden. 
 
DURCHFÜHRUNG 
 
Gestalterisch-kreativer Einsatz  
Die App bietet sich für die praktische Arbeit in der Gruppe an und kann mit Phasen 
des situierten Lernens die Gruppenarbeit in der Kita oder im Hort bereichern. Ein 
gemeinsamer Start zum Sammeln von Ideen dient als Einstieg. Eine Ideenfindung 
dauert manchmal länger als gedacht. Es lohnt sich, Zeit in diese oft mühevolle 
Arbeit zu stecken und zu klären, dass alle Gruppenmitglieder die gefundene 
Geschichte, deren Ablauf verstehen und entsprechende Aufgaben oder Aufträge 
übernehmen (Foto raussuchen, Fotos machen, Material besorgen, etwas 
zuschneiden etc.). Je nach Alter und Erfahrung der Kinder ist das Erarbeiten eines 
kurzen Storybooks hilfreich. Nach dieser ersten Arbeitsphase und Aufgaben-
verteilung beginnt die Arbeit in den Teams. Eine weitere Möglichkeit für ältere 
Kinder ist das freie Arbeiten ohne inhaltliche Vorgaben. Hier sollten Sie eine 
zeitliche Struktur von zirka 20 Minuten vorgeben und dann ein Zwischenergebnis 
besprechen. Besonders im Kontext der offenen Gruppenarbeit ist es wichtig, dass 
die zeitlichen Rahmenbedingungen für alle Beteiligten klar sind. Die Kinder können 
sich dazu die Wecker-App auf dem Tablet stellen oder eine Eieruhr nutzen. 
Weiterhin sollten die Teams zur Korrektur und Speicherung der Daten einen 
Zeitpuffer einplanen. Hier wird die Hilfe der Fachkräfte benötigt, um die 
Fertigstellung der Produktion sicherzustellen. Die gemeinsame Präsentation der 
Ergebnisse sollte im Projektverlauf in keinem Fall zu kurz kommen. 
Besonders in der Kita ist es wichtig, erst eine gemeinsame Ideenfindung zu 
gestalten und dann an die Produktion zu gehen. Im Folgenden wird die Arbeit mit 


eigenen Charakteren beschrieben. Für erste 
Tests bietet sich die Nutzung der 
vorgegebenen Charaktere und Hintergründe 
jedoch an. 
Der Button “Press to Start“ führt zur Auswahl 
der Charaktere (Actors). Bis zu acht eigene 
Figuren können für ein Video eingefügt 
werden. Über den Button „Add Actor from 
Photo“ werden zwei Optionen angeboten: 
„Take a Photo“ (Foto machen – hier öffnet sich 
die Kamera des iPads) oder „Choose Existing 
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Image“ (vorhandenes Bild auswählen – hier öffnet sich das Fotoalbum des iPads). 
Die Teams können jetzt ihre bereits fotografierten Bilder öffnen und mit der im 
nächsten Schritt beschriebenen Touch-Funktion individuell zuschneiden. 
Dazu wird die Figur mit dem Finger umkreist, eine grüne Linie zeichnet sich ab. Die 
Auswahl kann mit einem Klick bestätigt (Accept) oder wiederholt werden (Recept).  


 
 


 
 
 
 
 
 
 
 
 


Wenn alle Charaktere fotografiert, ausgeschnitten und eingefügt sind, folgt der 
nächste Schritt: die Auswahl der eigenen Charaktere (per Klick) für das Video. Ein 
grüner Haken bestätigt die vorgenommene Auswahl. Der Button „Next“ führt zur 
Auswahl der Hintergründe, der Backdrops. 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Auch hier stehen vorgefertigte Hintergründe entsprechend des Themas bereit, aber 
auch das Erstellen eigener Kulissen ist mit der Funktion „Add Backdrop from Photo“ 
möglich. Nach dem Herstellen neuer Hintergründe muss die Auswahl mit einem 
Klick bestätigt werden und per Next-Button erscheint das Bühnenbild, auf dem die 
Figuren später zur Animation bereit stehen. 
Die Figuren sind zunächst am Rand positioniert und werden nun per Touch-
Funktion „zum Leben erweckt“ und können animiert werden. Jetzt bietet es sich an, 
gezielt einige Bewegungen mit den Figuren auszuprobieren und mit ihren Größen 
zu spielen. Per Wischfunktion lassen sich die Figuren individuell verkleinern und 
vergrößern, was im Video einen besonderen Effekt hat. Eine Figur kann so „näher 
kommen“ oder am „Horizont verschwinden“. 
Nach einer kurzen Übung wird dann die Aufnahme (roter Aufnahme-Button am 
oberen Bildungsschirmrand) vorgenommen. Die einzelnen Sprecher/innen sollten 
dabei laut und deutlich sprechen. Der Pause-Button ermöglicht kurze Unter-
brechungen für Verschnaufpause und Gewinnung neuer Konzentration. Die Um-
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gebung sollte entsprechend leise sein, ggf. muss der Ort noch einmal gewechselt 
werden.  
Die Leiste (unten links), auf die ein Pfeil zeigt, 
dient zum Zoomen, also zum Verkleinern oder 
Vergrößern der „Bühne“. Sollen die Figuren die 
Orte wechseln, so wird während der Aufnahme 
eine der gelben Gardinentroddeln gezogen. 
Hier sind die selbst erstellten Hintergründe 
hinterlegt. 


 
 
 
 
Die Aufnahme wird mit der Stop-Taste beendet. 
Die Play-Taste (grüner Pfeil) er-möglicht zur 
Sichtung der Produktion eine erste Kontrolle 
der Aufnahme. Die Ergebnis-sicherung erfolgt 
über das Disketten-Symbol (schwarzes Viereck 
mit Pfeil nach unten). 
 


 
Zur Speicherung des Films wird die Eingabe 
eines Titels gefordert, die mit dem Save-Button 
abgeschlossen ist. Die erfolgreiche Sicherung 
wird mit „Success!“ bestätigt. Die gespeicherten 
Ergebnisse sind unter „Saved Shows“ zu sehen. 
Der Export eines Films ist ebenfalls möglich, die 
Datei liegt im Foto-Ordner des Geräts zum 
Weiterleiten bereit. Ein iPad lässt sich mit Teilen 
des Stromladekabels als „USB-Stick“ an einen 
PC anschließen. Auf diese Weise können Sie 
das fertige Video auf dem Rechner sichern und 
wie gewohnt über den Beamer präsentieren.  
 
Für den gemeinsamen Abschluss des Medienprojekts bietet sich eine Präsentation 
im Plenum an. 
Dafür ist die Darstellung über AppleTV oder die Verbindung mit einem Beamer sehr 
hilfreich. Die Adapter-Variante ist leider sehr anfällig für Wackelkontakte, aber 
dennoch zu empfehlen. Alternativ ist die „Marktstand“-Methode möglich: Ein Kind 
aus der Gruppe nimmt das Tablet wie einen Bauchladen vor sich und wandert damit 
durch den (Stuhl-)Kreis. 
 
Alternative Varianten 
 
Das Erstellen der eigenen Charaktere ist eine echte Besonderheit, da die Kinder 
sich selbst oder ihre Medienhelden aktivieren können. Die Qualität des Endprodukts 
der App ist in der Regel sehr gut. Spaß macht es, wenn die Kinder sich selbst 
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animieren, also ganze Körperfotos nutzen. Ein Materialmix aus eigenen Fotos, 
abfotografierten Bildern und selbstgemalten Personen, Tieren oder Landschaften 
macht die Videos zu sehr individuellen und kreativen Produkten. Während die 
vorgefertigten Themen eher stereotype Charaktere anbieten (rosa Prinzessin, Ritter 
etc.) lassen sich bei den eigenen Motiven diese Konstruktion von scheinbar 
typischen männlichen und weiblichen Attributen durchbrechen und die Gestaltung 
selbst bestimmen.  
 
Tipps & Tricks 
 
Die App wird inzwischen in einer zweiten Version angeboten: Puppet Pals 2 Free. 
Hier sind weitere Themen im Angebot, und die App steht auf Deutsch zur 
Verfügung. Neu ist, dass die Figuren miteinander interagieren können, automatisch 
animiert sprechen, wenn gesprochen wird und sie sich auf Befehl bewegen. 
Sprechende Münder, Hintergrundmusik, Soundeffekte und die Animation der 
Schauplätze lassen sich individuell einstellen (Erwachsener-Modus mit Code als 
Zugang). Die App verlangt den Zugriff auf das Mikrofon. Die vorhandene Anleitung 
ist jedoch nur auf Englisch hinterlegt und als Vollversion für 9,99 € zu erwerben. 
 
Links & Material 
 
Die App Puppet Pals HD im Store:   
https://itunes.apple.com/de/app/puppet-pals-hd/id342076546?mt=8  
 
Alternativ: 
https://itunes.apple.com/de/app/puppet-pals-2-free/id589141096?mt=8 
 
Autorin: Dr. Maren Risch, Juli 2015 



https://itunes.apple.com/de/app/puppet-pals-hd/id342076546?mt=8

https://itunes.apple.com/de/app/puppet-pals-2-free/id589141096?mt=8
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Name: Klasse:  Datum: 
 


Feedback 
 
 


Daumen: 
Das fand ich gut…. 


Zeigefinger: 
Das könnte man 
besser machen… 


Mi/elfinger: 
Das hat mir nicht 
gefallen…. 


Ringfinger: 
Das nehme ich 


mit….. 


Kleiner Finger: 
Das kam mir heute 
zu kurz…… 


Bi<e in Schulnoten bewerten ( 1= Sehr gut bis 6= sehr schlecht) 
 
Durch das bearbeiten des Themas habe ich eine andere Meinung gegenüber Jungs/Mädchen    
 
 
Der Projek<ag hat mir dabei geholfen Geschlechterrollen zu hinterfragen     
 
Diese Note würde ich meinen Gruppenleitern geben    
 
Was ich noch sagen möchte….. 
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OEBPS/ibook.js
/*
 * Based on Apple's iBook JS Framework
 * Stripped down and enhanced for Book Creator
 */

// Top-level object containing some core constants providing information about the environment.
var iBook = {};

// Indicates whether the platform is an iBook.IS_IPAD.
iBook.IS_IPAD = (navigator.platform == 'iPad');

// Indicates whether the platform supports touches.
iBook.SUPPORTS_TOUCHES = ('createTouch' in document);

// The interaction start event name
iBook.START_EVENT = iBook.SUPPORTS_TOUCHES ? 'touchstart' : 'mousedown';

// The interaction move event name
iBook.MOVE_EVENT = iBook.SUPPORTS_TOUCHES ? 'touchmove' : 'mousemove';

// The interaction end event name
iBook.END_EVENT = iBook.SUPPORTS_TOUCHES ? 'touchend' : 'mouseup';

// The CSS selector for media elements.
iBook.MEDIA_BASE_CSS_SELECTOR = '.ibooks-media';

// The HTML attribute for the audio source
iBook.MEDIA_AUDIO_SOURCE_ATTRIBUTE = 'data-ibooks-audio-src';

// The HTML attribute for the audio reset on play
iBook.MEDIA_AUDIO_RESET_ATTRIBUTE = 'data-ibooks-audio-reset-on-play';

// The HTML attribute for pausing iBooks read aloud
iBook.MEDIA_PAUSE_READ_ALOUD_ATTRIBUTE = 'data-ibooks-pause-readaloud';

iBook.HYPERLINK_ATTRIBUTE = 'data-bookcreator-link';

// CSS class name on active elements
iBook.ACTIVE_CSS_CLASS = "active";

// Tap threshold value, in pixels
iBook.TAP_THRESHOLD = 10;

iBook.handleLink = function (e)
{
    var link = e.target.getAttribute(iBook.HYPERLINK_ATTRIBUTE);
    if (link)
    {
        e.preventDefault();
        window.location.href = link;
    }
}

iBook.getEventClientX = function (event) {
    if (event.changedTouches && event.changedTouches.length == 1) {
        // Touch interface
        return event.changedTouches.item(0).clientX;
    }
    else {
        // Desktop interface
        return event.clientX;
    }
}

iBook.getEventClientY = function (event) {
    if (event.changedTouches && event.changedTouches.length == 1) {
        // Touch interface
        return event.changedTouches.item(0).clientY;
    }
    else {
        // Desktop interface
        return event.clientY;
    }
}

/* ==================== BASE CONTROLLER ==================== */

function iBooksBaseController()
{    
    // Set true for an onscreen log
    if (false)
    {
        var logArea = document.createElement("textarea");
        logArea.id = "logArea";
        logArea.style.position = "absolute";
        logArea.style.bottom = "5px";
        logArea.style.left = "5px";
        logArea.style.width = "420px";
        logArea.style.height = "150px";
        logArea.style.zIndex = 4000;
        var body = document.getElementById("main");
        body.appendChild(logArea);
        
        iBook.log = function (msg) {
            var logArea = document.getElementById("logArea");
            if (!msg) msg = "null";
            logArea.value = msg + "\n" + logArea.value;
        };
    }
    else
    {
        iBook.log = function (msg) {};
    }    
    
    this.media = new iBooksMediaController();
    this.link = new iBooksLinkController();
}

// On DOM content loaded, instantiate the iBook base controller
window.addEventListener("DOMContentLoaded", function() {
    window.iBookController = new iBooksBaseController();
}, false);

/* ==================== ELEMENT PROTOTYPE ADDITIONS ==================== */

// Indicates whether the element has a given class name within its <code>class</code> attribute.
Element.prototype.hasClassName = function (className)
{
    return new RegExp('(?:^|\\s+)' + className + '(?:\\s+|$)').test(this.className);
}

// Adds the given class name to the element's <code>class</code> attribute if it's not already there.
Element.prototype.addClassName = function (className)
{
    if (!this.hasClassName(className))
    {
        this.className = [this.className, className].join(' ');
        return true;
    }
    else
    {
        return false;
    }
}

// Removes the given class name from the element's <code>class</code> attribute if it's there.
Element.prototype.removeClassName = function (className)
{
    if (this.hasClassName(className))
    {
        var curClasses = this.className;
        this.className = curClasses.replace(new RegExp('(?:^|\\s+)' + className + '(?:\\s+|$)', 'g'), ' ');
        return true;
    }
    return false;
}

// Adds or removes the given class name from the element's <code>class</code> attribute based on a condition. If no
// condition is set, the class will be added if it is not already present and removed if it is.
Element.prototype.toggleClassName = function (className, condition)
{
    if (condition == null)
    {
        condition = !this.hasClassName(className);
    }
    this[condition ? 'addClassName' : 'removeClassName'](className);
}

/* ==================== LINK CONTROLLER ==================== */

function iBooksLinkController()
{
    // <img data-bookcreator-link="page002.xhtml" .../> or <img data-bookcreator-link="http://www.google.com" .../>
    var imgElements = document.documentElement.getElementsByTagName("img");
    
    for (var i = 0, max = imgElements.length; i < max; i++)
    {
        var img = imgElements[i];
        var link = img.getAttribute(iBook.HYPERLINK_ATTRIBUTE);
        if (link)
        {
            // iBook.log("adding image click:" + link);
            img.addEventListener("click", iBook.handleLink, false);
        }
    }
    
    document.querySelectorAll('.item.link a').forEach(function (a) {
    	var remote = a.href.toLowerCase()
    	remote = remote.startsWith('http:') || remote.startsWith('https:')
    	var link = a.parentNode
        if (!remote && a.parentNode.getAttribute('data-bookcreator-content-type') !== 'application/pdf') {
        	a.setAttribute('disabled', 'true')
        }
    })
}

/* ==================== MEDIA CONTROLLER ==================== */

function iBooksMediaController()
{
    this.allMedia = [];

    var audioElements = document.querySelectorAll(iBook.MEDIA_BASE_CSS_SELECTOR + "-audio");

    if (audioElements) {
        for (var i = audioElements.length - 1; i >= 0; i--) {
            this.allMedia.push(new iBooksAudioController(audioElements[i]));
        }        
    }
    
    var videoElements = document.documentElement.getElementsByTagName("video");
    
    for (var i = 0, max = videoElements.length; i < max; i++) {
        this.allMedia.push(new iBooksVideoController(videoElements[i]));
    }
}

/* ==================== VIDEO CONTROLLER ==================== */

function iBooksVideoController(element)
{    
    this.media = element;
    this.media.addEventListener("play", this, false);
}

iBooksVideoController.prototype.pause = function()
{    
    this.media.pause();
}

iBooksVideoController.prototype.handleEvent = function(event)
{
    if (event.type == "play") {
        // iBooks will stop any other media automatically
        // but let's also call pause() on each item to reset the UI
        
        var allMedia = iBookController.media.allMedia;
        
        for (var i = 0, max = allMedia.length; i < max; i++) {
            if (allMedia[i].media != this.media) {
                allMedia[i].pause();
            }
        }
    }
}

/* ==================== AUDIO CONTROLLER ==================== */
/**
 *  This is called when we've found a valid iBooks audio HTML element.
 *  
 *  By default, audio will pause itself on touch, then resume playing when touched again.
 *  To reset the audio track, include the HTML attribute <code>iBook.MEDIA_AUDIO_RESET_ATTRIBUTE</code>
 *  and set the value to equal to <code>true<code>.
 *
 *  For example:
 *  <div class="ibooks-media-audio" data-ibooks-audio-src="audio/src.m4a">Play audio</div>
 *
 *  @property {Object} element The required object to instantiate the <code>iBooksAudioController</code>
 */
function iBooksAudioController(element)
{    
    // iBook.log("iBooksAudioController construction:" + element);
    
    this.el = element;
    this.el.addEventListener(iBook.START_EVENT, this, false);
    this.src = this.el.getAttribute(iBook.MEDIA_AUDIO_SOURCE_ATTRIBUTE);
    this.resetAudioOnPlay = false; // For future maybe
    this.setAudio();
}

// Creates a new audio element, set the source, then load it.
iBooksAudioController.prototype.setAudio = function()
{    
    this.media = new Audio();
    this.media.src = this.src;
    this.media.addEventListener("ended", this, false);      
    document.documentElement.appendChild(this.media);
}

iBooksAudioController.prototype.play = function()
{
    var allMedia = iBookController.media.allMedia;
    
    for (var i = 0, max = allMedia.length; i < max; i++) {
        allMedia[i].pause();
    }
        
    if (this.resetAudioOnPlay) {
        // Remove the existing element to prevent duplicates.
        document.documentElement.removeChild(this.media);
        this.setAudio();
    }
    
    this.el.addClassName(iBook.ACTIVE_CSS_CLASS);
    this.media.play();
}

iBooksAudioController.prototype.pause = function()
{
    this.media.pause();
    this.el.removeClassName(iBook.ACTIVE_CSS_CLASS);
};

// When the audio ends, remove its active class
iBooksAudioController.prototype.ended = function()
{
    this.el.removeClassName(iBook.ACTIVE_CSS_CLASS);
}

/**
 *  On touch start, add an event listener for touch end. Store the
 *  touch start X, Y coordinates for later use.
 */
iBooksAudioController.prototype.touchStart = function(event)
{
//    iBook.log("iBooksAudioController.prototype.touchStart");
    
    this.startX = iBook.getEventClientX(event);
    this.startY = iBook.getEventClientY(event);
    window.addEventListener(iBook.END_EVENT, this, false);
}

/**
 *  On touch end, remove our event listeners. Determine if the user action was a 
 *  tap, or gesture; if the action was a tap then add <code>iBook.ACTIVE_CSS_CLASS</code>
 *  to the body class and prevent default. Otherwise, allow iBooks to handle the event.
 */
iBooksAudioController.prototype.touchEnd = function(event)
{
    /*
    iBook.log("iBooksAudioController.prototype.touchEnd");
    
    iBook.log("event.pageX=" + event.pageX);
    iBook.log("event.clientX=" + event.clientX);
    if (event.changedTouches && event.changedTouches.length == 1)
        iBook.log("event.changedTouches.item(0).clientX=" + event.changedTouches.item(0).clientX);
    */
    
    window.removeEventListener(iBook.END_EVENT, this, false);
    
    this.xTap = (Math.abs(this.startX - iBook.getEventClientX(event)) < iBook.TAP_THRESHOLD);
    this.yTap = (Math.abs(this.startY - iBook.getEventClientY(event)) < iBook.TAP_THRESHOLD);
    
    if (this.xTap && this.yTap) {
        event.preventDefault();
        if (this.media.paused)
            this.play();
        else
            this.pause();
    }
}

// Event triage.
iBooksAudioController.prototype.handleEvent = function(event)
{
    // iBook.log("iBooksAudioController.prototype.handleEvent:" + event.type);

    switch(event.type){
        case iBook.START_EVENT:
            this.touchStart(event);
            break;
        case iBook.END_EVENT:
            this.touchEnd(event);
            break;
        case "ended":
            this.ended();
            break;
    }
}
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Erstellung von Erklarvideos mit Schiilerinnen und Schilern

Camcorder Stativ Richtmikrofon Gute
(Digitalkamera / (eventuell) Ausleuchtung
Handy) (reichtin der
Schule fiir

Q A gewdhnlich)
! 2
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Abbildung 1: Benétigte Ausriistung bei héheren Anspriichen

Im Besonderen wird eine ruhige Bildfiihrung mittels Stativ die Qualitdt des Videos stark verbessern;
auch ein glnstiges Stativ bewirkt viel. Ein Richtmikrofon kann Schilerinnen und Schiilern helfen, die
nur schwer zu verstehen sind. Ob der Raum akustisch auch ohne Richtmikrofon geeignet ist, sollte
zuvor getestet werden.

Software

Neben der Hardware ist fiir ein Video auch die Beachtung der , weicheren” Faktoren notwendig. Zu
diese Faktoren zéhlen folgend:

Grundidee ,Story-Board” Drehbuch ,Casting” Videoschnitt-
Software

Q LU? =y

Abbildung 2: Benétigte Software

Auch wenn sich kreative Ideen wéhrend des Drehs weiterentwickeln kénnen, so ist es doch
notwendig, sich Uber die Grundthematik des Videos im Klaren zu sein. Aus dieser Grundidee sollte
sich ein ,Storyboard” entwickeln, welches die unterschiedlichen Szenen festhalt. Darin werden
Dialoge grob beschrieben, Drehorte genannt und Inhalte wiedergegeben. Fir die Lehrperson ldsst
sich in diesem Stadium meist schon erkennen, ob der Film das geplante Thema wiedergeben kann. Es
sollte erstellt und dem Lehrer vorgelegt werden.

Das Drehbuch legt einzelne Szenen genauer fest und fiihrt die Dialoge auf. Die Auswahl der
teilnehmenden Personen sollte den Schiilerinnen und Schiilern tiberlassen werden, meist zeigen sie
sich hier als geeignete , Talentscouts”.

Welche Software zur Nachbearbeitung notwendig ist, wird spater beschrieben.
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Puppet Pals HD Director’s Pass —
eigene Trickfilm-Figuren zum Leben erwecken

Download zur Verfiigung. Bei jlngeren Kindern kann es hilfreich sein, die
Kopiervorlage fiir ein Storybook zu nutzen. Insgesamt werden die Filme mit eigenen
Fotos und selbstgemalten Bildern besonders ausdrucksstark. Fur die Hintergriinde
konnen sie vorhandene Fotos und Bilder abfotografieren oder neu malen. Ein
Drucker ist nicht nétig, da Kinder die gewiinschten Fotos mit dem iPad von einem
Bildschirm, einer Vorlage oder Fotoalbum abfotografieren kénnen. Figuren aus
Bilderbiichern diirfen nicht ohne weiteres verwendet werden, Bildrechte konnten
verletzt werden. Weiterhin benétigen Sie: iPads in gewlinschter Anzahl, ggf.
Schutzhiillen, ggf. einen Adapter fiir den Anschluss zum Beamer oder einen
PC/Laptop zur Speicherung und Prasentation des Videos per Beamer. Die
praktische Arbeit muss nicht mit einer 1:1-Gerateausstattung stattfinden.

DURCHFUHRUNG

Gestalterisch-kreativer Einsatz

Die App bietet sich fiir die praktische Arbeit in der Gruppe an und kann mit Phasen
des situierten Lernens die Gruppenarbeit in der Kita oder im Hort bereichern. Ein
gemeinsamer Start zum Sammeln von Ideen dient als Einstieg. Eine Ideenfindung
dauert manchmal langer als gedacht. Es lohnt sich, Zeit in diese oft miihevolle
Arbeit zu stecken und zu klaren, dass alle Gruppenmitglieder die gefundene
Geschichte, deren Ablauf verstehen und entsprechende Aufgaben oder Auftrage
tbernehmen (Foto raussuchen, Fotos machen, Material besorgen, etwas
zuschneiden etc.). Je nach Alter und Erfahrung der Kinder ist das Erarbeiten eines
kurzen Storybooks hilfreich. Nach dieser ersten Arbeitsphase und Aufgaben-
verteilung beginnt die Arbeit in den Teams. Eine weitere Mdglichkeit fiir altere
Kinder ist das freie Arbeiten ohne inhaltliche Vorgaben. Hier sollten Sie eine
zeitliche Struktur von zirka 20 Minuten vorgeben und dann ein Zwischenergebnis
besprechen. Besonders im Kontext der offenen Gruppenarbeit ist es wichtig, dass
die zeitlichen Rahmenbedingungen fiir alle Beteiligten klar sind. Die Kinder kdnnen
sich dazu die Wecker-App auf dem Tablet stellen oder eine Eieruhr nutzen.
Weiterhin sollten die Teams zur Korrektur und Speicherung der Daten einen
Zeitpuffer einplanen. Hier wird die Hilfe der Fachkrafte bendtigt, um die
Fertigstellung der Produktion sicherzustellen. Die gemeinsame Prasentation der
Ergebnisse sollte im Projektverlauf in keinem Fall zu kurz kommen.

Besonders in der Kita ist es wichtig, erst eine gemeinsame Ideenfindung zu
gestalten und dann an die Produktion zu gehen. Im Folgenden wird die Arbeit mit
eigenen Charakteren beschrieben. Fir erste
Tests bietet sich die Nutzung der
vorgegebenen Charaktere und Hintergriinde
jedoch an.

Der Button “Press to Start* fiihrt zur Auswahl
der Charaktere (Actors). Bis zu acht eigene
Figuren konnen fir ein Video eingefligt
werden. Uber den Button ,Add Actor from
Photo“ werden zwei Optionen angeboten:
Take a Photo*“ (Foto machen — hier 6ffnet sich
die Kamera des iPads) oder ,Choose Existing

medien+bildung.com, Turmstr. 10, 67059 Ludwigshafen, www.medienundbildung.com
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Name:

Feedback

Mittelfinger:
Das hat mir nicht
gefallen....

Zeigefinger:
Das koénnte man
besser machen...

Daumen:
Das fand ich gut....

Ringfinger:
Das nehme ich
mit.....

Kleiner Finger:
Das kam mir heute
zu kurz

Bitte in Schulnoten bewerten ( 1= Sehr gut bis 6= sehr schlecht)

Durch das bearbeiten des Themas habe ich eine andere Meinung gegeniiber Jungs/Madchen

Der Projekttag hat mir dabei geholfen Geschlechterrollen zu hinterfragen

Diese Note wiirde ich meinen Gruppenleitern geben

Was ich noch sagen méchte.
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Erstellung von Erklärvideos mit Schülerinnen und Schülern 
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Im Besonderen wird eine ruhige Bildführung mittels Stativ die Qualität des Videos stark verbessern; 
auch ein günstiges Stativ bewirkt viel. Ein Richtmikrofon kann Schülerinnen und Schülern helfen, die 
nur schwer zu verstehen sind. Ob der Raum akustisch auch ohne Richtmikrofon geeignet ist, sollte 
zuvor getestet werden. 


 


Software 


Neben der Hardware ist für ein Video auch die Beachtung der „weicheren“ Faktoren notwendig. Zu 
diese Faktoren zählen folgend:  
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Auch wenn sich kreative Ideen während des Drehs weiterentwickeln können, so ist es doch 
notwendig, sich über die Grundthematik des Videos im Klaren zu sein. Aus dieser Grundidee sollte 
sich ein „Storyboard“ entwickeln, welches die unterschiedlichen Szenen festhält. Darin werden 
Dialoge grob beschrieben, Drehorte genannt und Inhalte wiedergegeben. Für die Lehrperson lässt 
sich in diesem Stadium meist schon erkennen, ob der Film das geplante Thema wiedergeben kann. Es 
sollte erstellt und dem Lehrer vorgelegt werden. 


Das Drehbuch legt einzelne Szenen genauer fest und führt die Dialoge auf. Die Auswahl der 
teilnehmenden Personen sollte den Schülerinnen und Schülern überlassen werden, meist zeigen sie 
sich hier als geeignete „Talentscouts“.  


Welche Software zur Nachbearbeitung notwendig ist, wird später beschrieben. 


 


Abbildung 1: Benötigte Ausrüstung bei höheren Ansprüchen 


Abbildung 2: Benötigte Software 







 


Erstellung von Erklärvideos mit Schülerinnen und Schülern 


4. Aufnahmequellen 


Inhalte von Schülervideos müssen nicht ausschließlich mit Kameras, Camcordern oder Handys 
generiert werden. Weitere Quellen, wie z.B. Bildschirm-Ausschnitte oder sekundäre Quellen wie 
bestehende Videos (Urheberrecht beachten!) können ebenso verwendet werden. 


 


Monitorquellen 
z.B. Screenrecording, eignet sich 
besonders gut bei Bildern und 
Präsentationen 


 


Externe Quellen: 
(Sekundär) 
vorhandene Videos werden in 
das Projekt eingebunden 
 


 


Externe Quellen:  
(Primär) 
eigene Videos erzeugen 
(Handy, Camcorder, Tablets, 
Fotoapparat)  


 
 


 


 
5. Nachbearbeitung 


Wenn die notwendigen Inhalte gefilmt oder recherchiert wurden, beginnt die Nachbearbeitung des 
Films. Diese ist wichtig, da dem Video meist noch ergänzende Inhalte hinzugefügt werden müssen 
wie z.B. eine Tonspur, Untertitel, Grafiken, Vorspann und Abspann. Zudem sollte das vorhandene 
Videomaterial geschnitten werden.  
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Abbildung 3: Schema möglicher Videoquellen 


Abbildung 4: Schema möglicher Inputquellen 
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